
^°' 14' ^ Donnerstag den 3. Februar 1832.

Z. 132. (2) N r . Z78. ^
V e r l a u t b a r u n g ,

die Erhöhung der Wcgesstrccke der Poststation <
zwischen Wipbach und Czernitza bett-effend. — ^
Die hohe Hofkammcr hat dle Erhöhung der l
Wegesstrccke zwischen Wipbach. und Czcrnitza ,
von einer einfachen auf i i ^ Post mtt dem ^
Beisatze zu bewilligen befunden, daß der Zeit-
punkt des Beginnes dieser neuen Ausmaß auf '
den 1. Hornung i 3 Z 2 , festgesetzt werde. —
Aitzfes wird in Folge hohen Hofkammerdecrets
vom 27. December i 9 Z i , Zahl 46461, hier-
mit zur allgemeinen Wissenschaft bekannr ge-
ltzacht. «— Voin k. k. illprischcn Landes-Gu-
^«rnium. — Laibach am 16. Jänner H6I2.
Joseph Camillo Freyherr v.Schmidburg,
,WQ Mtz?n^3 ^Gouverneur.

Joseph Freyherr u. F l ö d n i q g , '
k. k. Gubernial - V^cretar, als Referent.

Z. i 3 i . (2) M r . öZg.
C i r c u l a r e ' -^ ^ ^ ^

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n l ü m s . ^
Ueber die bare Auszahlung der am 2. Jän-
ner d. I . verlosten 6proc. Hofkammer - Obli-
gationen. - . M i t hohem Hofkammcr-Präsi-
"al-Dccvet,e vom 6. d. M . , Z. 117)?. ? . ,
wm-de Folgend's hieher eröffnet: tz. 1.) Die
Mvoerccntigtn Hofkammer - Obligationen,
'Mche ln die, am 2. Jänner d. I . verloste
^ , - ' ^ ^ ' " o " Nr . 5090 bis cinschließig
^. ^ / „ . " ge the l t t si.d, und der in dleser Se-
" b'guff >ie 4 t . Zh^ l dcr Obl.qanonen Nr .
^ 6 ' w 'd 'n «n die Glaubiger im Nenn-

- I ^ ^ t t " ? ^ ' ' " Eonvent.ons-Mün<
zf ausbezahlt.- §. 2.)D,e Zurückzahlung des
Eaottals begmn am z. Fedru.r d. I . 7 " n d
R 7 l ! ! ,> "k - k. Universal-Staati- und
Banc°,chu^n-Casse geleistet, be. welcher 'da-
her dle verlosten Ob .gatwnen einzureichen sind.
- §,. 3 ) ^ l der baren Auszahlung des Eapi-
^ w e r p c y zugle^ d,e, bis zum , . I ^ner
d. I . verfallenen Zmsm »n W. W., und vom

1. Jänner bis 1. Februar d. I . , die ursprüng-
llchen Zinsen zu 6 vom Hundert in C. M . be-
richtigt. — §. ä.) Bei Obligationen, auf wel-
che em Beschlag, ein Verbot oder sonst eme
Vormerkung haftet, ist vor der Cavitalsaus-
zahlung, von der Behörde, welche den Be-
schlag, den Verbot oder dle Vormerkung ver-
fügt hat, deren Aufhebung zu bewirken. —
§. 5 ) Bel der Eapitalsauszahlung von Obli-
gationen, welche auf Fonde, Kirchen, Klö-
ster, Stif tungen, öffentliche Institute und
andere Körperschaften lauten, finden die Vor-
schriften, welche bei der Umschreibung derglei-
chen Obligationen befolgt werden müssen, ih-
re Anwendung. — §. 6.) Den Besitzern sol-
cher Obligationen, deren Verzinsung auf eine
Filial-Credits-Cassc übertragen ist, steht es
frey, die Capltalsauszahlung bei der k. k. Uni-
versal-,Staats- und Bancofchulden-Casse, vdeu
bei jener Credits-Easse zu erhalten, wo sie bls-
her die Zinsen bezogen haben. I m letztem Fal-
le haben sie dlc verlosten Obligationen bei der-
selben zur Auszahlung einzureichen. — Lai-,
bach am :6 . Jänner ,332.
Joseph Camilla Freyherr v. Schmidlmrg/,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hoflath.
Z e n 0 <^raf 0., 'Sa u r a u ,

k. k. Gubernial' Rath.

Z. l20. l3) N r 2c)4.Ehol.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem von Seite Nußla^dn ^egen die
ganze Gränze Gal l iens feme Gverr-Contu-
maz- oder sonstige Ganttats-Anüa^en beste-
hen, so wurde das gaNizische ^^dernmm ans
gennefen, nun auch d»e ge<nn Rußland an den
<3nibtuchsstat!onen b»she.r nock a-n echt erhalc
tenen aaa'zlschlnContumal - u, d Re'nigungs^
Anstalten sugleich aufzul sscn. — D?,?s? hohe
Verfügung wlrd in Folge d<.>' Z--!asses der
k. k. pixe,nten Hofkanzlel vom >:, December
i ö ) i und im Nachhanar nnländigeZ



6 ^
Kundmachungen vom i . und 2g. December
i 6 3 l , Zahlen 26687 und 28472, zur allge-
meinen Ker.ntmß gebracht. — Vom k. k. ll!y-
rischen Gubernium Laibacham 12. Jänner l6Z2.

Htavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. iä2. (1) Nr . 655g.

Von dem k. k. Stadt» und Landrechte
in Krain w»rd auf Ansuchen des Gregor M a ,
ttMs Drenig, wlder die erbserklarten Erben
des Johann Hatztn, Pfarrer zu S t . I rgen, '
wegen jchuldlger 2^5 st. 10 kr., ,n dle öf-
fentliche Fellbletung der Hofkammer - Kriegs«
Darlehens - Obligation , clcl«. l . December
H626, Nr . 6 l 3 , über 67 ft. 53 kr., und der
Aerarlal-Obligation , äclo. l . März 1607,
N r . i 3 i 2 5 , über ,000 fi. gewllliget, und
hiemit bekannt gegeben, daß h»ezu drei Ter-
mine, und zwar: der erste auf den 1 1 . , der
zweite auf den 2b- Jänner, und der drute
auf den 8. Februar »832, jederzeit Früh um
9 Nhr vor diesem k. k. Stadt» und Land-
rechte mit dem Gelsatze bestimmt werden, daß,
wenn diese Obllg<Ulon weder bel dem ersten
noch be» dem zweiten Termme um den Nenn-
werch derselben oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnten, solche bei dem dritten
auch unter dem Nennwerthe verkauft werden
würden.

Laibach am 17. December »83i .
A n m e r k u n g . Auch zur zweiten Feilbie-

tungstagsatzung ist Niemand erschienen.

Z. ,27. ( 3 ^ N r . 3 .3.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Joseph Goriup, norn. seiner m»n«
dii'jahrigen' Kmder, als erklärten Erben zur
Erforschung der Schuldenlast nach der am I .
Onober v. I . verstorbenen Maria Gorlup,
die Tagsatzung auf den 27. Februar 5. I . ,
Vormittags um 9 Uhr oor diesem k. k./Vtadt»
und Landrechte bestimmet worden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für nnem Rcchrsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche fo gewiß anmelden und
rechtsgeltend darthun sollen, nndrlgens sie d>e
Folgen des §. 6 ^ b. G . B . sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

laibach den 17. Jänner i 8 3 2 .

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i55. ( 2 ) / Nr. 175/^76. D.

Getveid - Verkauf .
Am 6. Februar l. I . , Vormittags um

V Uhr, werden in der Amtskanzley des Ver-

walttttigsamtcs der Religions-Fondsherrschaft
Sittich 297 2^32 Mcyen Wcitzen; 70 25^32
Metzen Gerste; 740 Metzen Hafer; b/^ 23^32
Me^en Heiden; /̂  3^32 Metzcn Bohnen, auS
der Fechsulig^vom Jahre , 83 i gegen bare Be-
zahlung mittelst öffentlicher Versteigerung hint-
angegeben werden; wozu Kauflustige hiermit
vorgeladen werden. — Vcrwaltungsamt der
Religions-Fondsherrfchaft Sittich am 2/^. Jan^
ncr l832.

vermischte Verlautbarungen.
Z . ,36. (2) ' ^ ' ^ ^ . ^ ^ , ^ ^ . . N l . 5 5 .

G " d " i c t. ^ '
Vor das BeziltS - Gericht der Grafschaft ?lu.

ersperg haben alle Jene, «velche auf die Verlas'
senschaft deS am 5. August 18,7 zu PrehoNe vcl»
sloibenen Keus^lerö, Anton Thomschilfch. unc>
seiner ebendort am 25. M a i »U3o verstorbenen
tückgelassenen W i t w e , Maria Thomschitsch, ent.
weder als Oeben ober als Gläubiger, oder aus
rvas immer für einem RechtSgrunoe einen An-
spruch zu machen gedenten, zur Anmeldung des«
selben. Jene aber, welche in die Vetl^ssenfchaft
dieser Ohelcute irgend was schulden, ,ur Singe»
stehung ihrer Sckulddenräge am 9. Februar d. I .
um 9 Ubr Bormittags so g«witz zu erscheinen,
alS widrigenü nach Verlauf dieser Hett tie AbHank»
lung und (Zrnantrvortung der Verlassenfchaft die»
fer Oheleute an den sich hierzu rechtlich auSgenie«
sen habenden ohne weitels erfolgen, gegen die
Berlahschutdner aber im Rechiöwege velfahlen
werden rvrrd.

Bezirts« Gelicht der Grafschaft Auelsperg am
»g. Jänner «L52.

Z. »33. (2) 26 Nr . »694.
F e i l d i e t u n g s ' E d i c t .

Gon dem vereinten Beziits «Gerichte Mickel'
statten zuHla^nburil wird hlemit besannt gemacht:
Es se» über, Ansuchen der Mana homeh, in die
executive Ieilbietung der, dem Caspar Arent ge>
hörigen, der Staatsherrfchaft Lack, -n!) Ulb. I i r .
22^7 zinsbaren, zu Mittelfeicdtlng gelegenen, ge^
richlllch auf 2t>9 ft. 20 l r . (Z. M . geschählen ^ 3
hübe sammt A n . uno Zugehör, wegen schult»,
gen i»6 ft. M . M . c. s. c., gcwilliget, und dl«
ren Bornadme auf oen 17. Jänner, 17. Fedluac
und »7. März t. I . , jetesmal Bolmittasts um
9 Uhr/ im One der Realität mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die Reali tät, »-renn solche
weder vei der eisten noch zweiten Feilhictunqstag«
»>hung um den ^chähungswellh ot«r dalüdti an
Mann gebracht weroen tonnte, be^ der oritten
auch unter demselben hintangegeben werden rrü rc.

Wozu d,e Kaustuftlgen mi t dem Be,faye zu
erscheinen hiemit eingeladen werden, oah die L^
citationsvedingnisse täglich in hiesiger Gerichtsranz«
ley eingesehen welden tonnen.

Vereintes Bezirts . Gericht Michelstätten zu
Krainbucg am »6. October iL3».

A n m e r t u n K . Beider ersten FeUbietungstag-
ftLung hat sich tein Ka. ustustigee ge meldet.


